
AGB 

 

§ 1 

Geltungsbereich 

Für alle Bestellungen über unseren Dorfsalon Online-Shop durch Verbraucher*innen und 
Unternehmer*innen gelten die nachfolgenden AGB. 

Verbraucher*in ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 
überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden können. Unternehmer*in ist eine natürliche oder juristische Person oder 
eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung 
ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

Gegenüber Unternehmer*innen gelten diese AGB auch für künftige Geschäftsbeziehungen, 
ohne dass wir nochmals auf sie hinweisen müssten. Verwendet der*die Unternehmer*in 
entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen, wird deren Geltung 
hiermit widersprochen; sie werden nur dann Vertragsbestandteil, wenn wir dem ausdrücklich 
zugestimmt haben. 

 

§2 

Vertragspartner, Vertragsschluss 

Der Kaufvertrag kommt zustande mit der Dorfsalon GmbH. 

Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot, sondern 
einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Sie können unsere Produkte zunächst unverbindlich 
in den Warenkorb legen und Ihre Eingaben vor Absenden Ihrer verbindlichen Bestellung jederzeit 
korrigieren, indem Sie die hierfür im Bestellablauf vorgesehenen und erläuterten Korrekturhilfen 
nutzen. Durch Anklicken des Bestellbuttons geben Sie eine verbindliche Bestellung der im 
Warenkorb enthaltenen Waren ab. Die Bestätigung des Zugangs Ihrer Bestellung erfolgt per E-
Mail unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung. Wann der Vertrag mit uns zustande 
kommt, richtet sich nach der von Ihnen gewählten Zahlungsart: 

Kredit-/Debitkarte  Mit Abgabe der Bestellung geben Sie Ihre Kredit-/Debitkartendaten an. Nach 
Ihrer Legitimation als rechtmäßige*r Karteninhaber*in wird unmittelbar nach Versendung der 
Ware die Zahlungstransaktion automatisch durchgeführt und Ihre Karte belastet. 

 Wir nehmen Ihre Bestellung durch Versand einer Annahmeerklärung in separater E-Mail 
innerhalb von zwei Tagen an, in welcher wir Ihnen unsere Bankverbindung nennen. 

Bei Auswahl der Zahlungsart Klarna Sofortüberweisung erfolgt die Zahlung direkt während des 
Bestellvorgangs über das Online-Banking des Kunden. Die Abbuchung wird sofort durchgeführt 
und der Betrag direkt auf unser Konto überwiesen. 

PayPal  Im Bestellprozess werden Sie auf die Webseite des Online-Anbieters PayPal 
weitergeleitet. Dort können Sie Ihre Zahlungsdaten angeben und die Zahlungsanweisung an 
PayPal bestätigen. Nach Abgabe der Bestellung im Shop fordern wir PayPal zur Einleitung der 
Zahlungstransaktion auf und nehmen dadurch Ihr Angebot an. 



 

§ 3 

Vertragssprache, Vertragstextspeicherung 

Die für den Vertragsschluss zur Verfügung stehende Sprache ist Deutsch. 

 

§ 4 

Widerrufsrecht 

Verbraucher*innen steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu. Nähere Informationen zum 
Widerrufsrecht ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung des Verkäufers. Das Widerrufsrecht 
gilt nicht für Verbraucher*innen, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat 
der Europäischen Union angehören und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union liegen. 

 

§ 5 

Bestellabwicklung 

Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail und automatisierter 
Bestellabwicklung statt. Der*die Kunde*in hat sicherzustellen, dass die von ihm zur 
Bestellabwicklung angegebene E-Mail-Adresse zutreƯend ist, so dass unter dieser Adresse die 
von den Verkäuferinnen versandten E-Mails empfangen werden können. Insbesondere hat 
der*die Kunde*in bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicherzustellen, dass alle von den 
Verkäuferinnen oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten Dritten versandten E-
Mails zugestellt werden können. 

 

§ 6 

Liefer- und Versandbedingungen 

Zuzüglich zu den angegebenen Produktpreisen kommen noch Versandkosten hinzu. Näheres zur 
Höhe der Versandkosten erfahren Sie bei den Angeboten. Eine Selbstabholung der Ware ist auch 
möglich bzw. bei manchen Produkten die einzige Übergabeoption. 

Bieten die Verkäuferinnen den Versand der Ware an, so erfolgt die Lieferung innerhalb des vom 
Verkäufer angegebenen Liefergebietes an die von dem*der Kunden*in angegebene 
Lieferanschrift, sofern nichts anderes vereinbart ist. Bei der Abwicklung der Transaktion ist die in 
der Bestellabwicklung der Verkäuferinnen angegebene Lieferanschrift maßgeblich. Abweichend 
hiervon ist bei Auswahl der Zahlungsart PayPal die vom Kunden zum Zeitpunkt der Bezahlung bei 
PayPal hinterlegte Lieferanschrift maßgeblich. 

Scheitert die Zustellung der Ware aus Gründen, die der*die Kunde*in zu vertreten hat, trägt 
der*die Kunde*in die den Verkäuferinnen hierdurch entstehenden angemessenen Kosten. Dies 
gilt im Hinblick auf die Kosten für die Hinsendung nicht, wenn der*die Kunde*in sein 
Widerrufsrecht wirksam ausübt. Für die Rücksendekosten gilt bei wirksamer Ausübung des 



Widerrufsrechts durch den*der Kund*in die in der Widerrufsbelehrung der Verkäufer*innen 
hierzu getroƯene Regelung. 

Handelt der*die Kunde*in als Unternehmer*in, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und 
der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware auf den*die Kunden*in über, sobald die 
Verkäuferinnen die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der 
Versendung bestimmten Person oder Anstalt ausgeliefert hat. Handelt der*die Kunde*in als 
Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
verkauften Ware grundsätzlich erst mit Übergabe der Ware an den*die Kund*in oder eine 
empfangsberechtigte Person über. Abweichend hiervon geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware auch bei 
Verbraucher*innen bereits auf den*die Kund*in über, sobald der Verkäufer die Sache dem 
Spediteur oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt 
ausgeliefert hat, wenn der Kunde den Spediteur, den Frachtführer oder die sonst zur Ausführung 
der Versendung bestimmte Person oder Anstalt mit der Ausführung beauftragt und der Verkäufer 
dem Kunden diese Person oder Anstalt zuvor nicht benannt hat. 

Die Verkäufer*innen behalten sich das Recht vor, im Falle nicht richtiger oder nicht 
ordnungsgemäßer Selbstbelieferung vom Vertrag zurückzutreten. Dies gilt nur für den Fall, dass 
die Nichtlieferung nicht von den  Verkäuferinnen zu vertreten ist und dieser mit der gebotenen 
Sorgfalt ein konkretes Deckungsgeschäft mit dem Zulieferer abgeschlossen hat. Die 
Verkäufer*innen wird alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen, um die Ware zu 
beschaƯen. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur teilweisen Verfügbarkeit der Ware wird 
der*die Kund*in unverzüglich informiert und die Gegenleistung unverzüglich erstattet. 

Bieten die Verkäuferinnen die Ware zur Abholung an, so kann der Kunde die bestellte Ware 
innerhalb der von den Verkäuferinnen angegebenen Zeiten im Dorfsalon via Abholtruhe 
kontaktlos abholen. In diesem Fall werden keine Versandkosten berechnet. 

Gutscheine werden dem Kunden wie folgt bereitgestellt: 

 per Download 

 per E-Mail 

 postalisch 

 

§ 7 

Preise und Zahlungsbedingungen 

Sofern sich aus der Produktbeschreibung des*der Verkäufer*in nichts anderes ergibt, handelt es 
sich bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise, die die gesetzliche Umsatzsteuer 
enthalten. Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Liefer- und Versandkosten werden in der 
jeweiligen Produktbeschreibung gesondert angegeben. 

Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union können im Einzelfall weitere 
Kosten anfallen, die der Verkäufer nicht zu vertreten hat und die vom Kunden zu tragen sind. 
Hierzu zählen beispielsweise Kosten für die Geldübermittlung durch Kreditinstitute (z.B. 
Überweisungsgebühren, Wechselkursgebühren) oder einfuhrrechtliche Abgaben bzw. Steuern 
(z.B. Zölle). Solche Kosten können in Bezug auf die Geldübermittlung auch dann anfallen, wenn 



die Lieferung nicht in ein Land außerhalb der Europäischen Union erfolgt, der Kunde die Zahlung 
aber von einem Land außerhalb der Europäischen Union aus vornimmt. 

In unserem Shop stehen Ihnen grundsätzlich die folgenden Zahlungsarten zur Verfügung: 

Kreditkarte  Mit Abgabe der Bestellung übermitteln Sie uns gleichzeitig Ihre 
Kreditkartendaten.  Nach Ihrer Legitimation als rechtmäßiger Karteninhaber fordern wir 
unmittelbar nach Versendung der Ware Ihr Kreditkartenunternehmen zur Einleitung der 
Zahlungstransaktion auf. Die Zahlungstransaktion wird durch das Kreditkartenunternehmen 
automatisch durchgeführt und Ihre Karte belastet. 

Bei Auswahl der Zahlungsart Klarna Sofortüberweisung erfolgt die Zahlung direkt während des 
Bestellvorgangs über das Online-Banking des Kunden. Die Abbuchung wird sofort durchgeführt 
und der Betrag direkt auf unser Konto überwiesen. 

PayPal  Im Bestellprozess werden Sie auf die Webseite des Online-Anbieters PayPal 
weitergeleitet. Um den Rechnungsbetrag über PayPal bezahlen zu können, müssen Sie dort 
registriert sein bzw. sich erst registrieren, mit Ihren Zugangsdaten legitimieren und die 
Zahlungsanweisung an uns bestätigen. Nach Abgabe der Bestellung im Shop fordern wir PayPal 
zur Einleitung der Zahlungstransaktion auf. Die Zahlungstransaktion wird durch PayPal 
unmittelbar danach automatisch durchgeführt. Weitere Hinweise erhalten Sie beim 
Bestellvorgang. 

 

§ 8 

Mängelhaftung/Gewährleistung 

Soweit sich aus den nachfolgenden Regelungen nichts anderes ergibt, gelten die Vorschriften 
der gesetzlichen Mängelhaftung. Hiervon abweichend gilt bei Verträgen zur Lieferung von Waren: 

Handelt der*die Kund*in als Unternehmer*in, 

 haben die Verkäuferinnen die Wahl der Art der Nacherfüllung; 

 beträgt bei neuen Waren die Verjährungsfrist für Mängel ein Jahr ab Ablieferung der 
Ware; 

 sind bei gebrauchten Waren die Rechte und Ansprüche wegen Mängeln ausgeschlossen; 

 beginnt die Verjährung nicht erneut, wenn im Rahmen der Mängelhaftung eine 
Ersatzlieferung erfolgt. 

Die vorstehend geregelten Haftungsbeschränkungen und Fristverkürzungen gelten nicht 

 für Schadensersatz- und Aufwendungsersatzansprüche des Kunden, 

 für den Fall, dass die Verkäuferinnen den Mangel arglistig verschwiegen hat, 

 für Waren, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk 
verwendet worden sind und dessen Mangelhaftigkeit verursacht haben, 

Darüber hinaus gilt für Unternehmer*innen, dass die gesetzlichen Verjährungsfristen für einen 
ggf. bestehenden gesetzlichen RückgriƯsanspruch unberührt bleiben. 



Handelt der*die Kunde*in als Verbraucher*in, so wird er gebeten, angelieferte Waren mit 
oƯensichtlichen Transportschäden bei dem Zusteller zu reklamieren und den Verkäufer hiervon 
in Kenntnis zu setzen. Kommt der*die Kund*in dem nicht nach, hat dies keinerlei Auswirkungen 
auf seine gesetzlichen oder vertraglichen Mängelansprüche. 

 

§ 9 

Anwendbares Recht 

Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Republik Österreich unter 
Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Waren. Bei 
Verbraucher*innen gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch 
zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der*die Verbraucher*in ihren*seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

 

§ 10 

Verhaltenskodex 

 Die Verkäuferinnen hat sich den Teilnahmebedingungen für die eCommerce-Initiative 
„Fairness im Handel“ unterworfen, die im Internet unter https://www.fairness-im-
handel.de/teilnahmebedingungen/ einsehbar sind. 

 Die Verkäuferinnen hat sich den Richtlinien für „Google Kundenrezensionen“ 
unterworfen, die im Internet 
unter https://support.google.com/merchants/topic/7105962 einsehbar sind. 

 

§ 11 

Alternative Streitbeilegung 

Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung bereit: https://ec.europa.eu/consumers/odr 

Diese Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten aus 
Online-Kauf- oder Dienstleistungsverträgen, an denen ein Verbraucher beteiligt ist. 

Die Verkäuferinnen sind zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit. 

 


